
Typen
...und Glaubenssätze



Der MG
...und Glaubenssätze

unstillbaren Lebensdursthaber
den bunten Erfahrungsblumenstrauß
den Welten-Connecter
das Power-Haus das kraftvolle Einzigartigkeit demonstriert
Alles-Könner und Ausprobierer
eleganter Hochgeschwindigkeitszug
Tänzer mit dem Leben und dem Divine Timing

Der manifestierende Generator, auch genannt MG ist ein echtes Power-House, ein Multi-
Talent und der bunte Blumenstrauß der Kraft und Inspiration. Ca. 37 % der Weltbevölkerung
sind MG‘S und verknüpfen ihre Kraft mit ihren vielen Ideen und Interessen und dem Drang
danach viele verschiedene Erfahrungen zu machen. Der MG ist im Kern ein Generator mit der
Besonderheit, dass er zusätzlich manifestierende Eigenschaften besitzt, die ihn in einem
hohen Tempo durch das Leben gehen lassen und ihm die Möglichkeit geben sich selbst
„anzuzünden“, wenn er auf sein Bauchgefühl hört und auf das richtige Timing wartet. Sie sind
in der Lage in viele Themengebiete reinzuschnuppern und sich ihren Teil daraus
mitzunehmen und bilden dadurch einen großen Schatz an Erfahrungswerten aus, der es
ihnen ermöglicht Welten miteinander zu verknüpfen und neue Dinge zu erschaffen. Der MG
ist ein bunter Hund, der die Dinge gerne auf seine Weise anders lebt und uns neue Blickwinkel
verschafft. Er macht Vielfalt im Leben salonfähig. Ich nenne ihn auch gerne den: 

„Ich bin zu schnell.“
„Ich muss langsamer machen.“
„Ich muss mich anpassen.“
„Ich scheitere, wenn ich etwas nicht zu Ende mache.“
„Ich muss die EINE Sache im Leben finden und dabei bleiben.“
„Auf Menschen die sich viel verändern ist kein Verlass.“
„Ich nehme mich zurück um andere nicht zu blenden.“
"Es gibt nur einen Weg im Leben."

Mögliche Glaubenssätze des manifestierenden Generators

immer wieder eingeengt werden durch die Meinungen anderer, dass man einen
stringenten Lebensweg gehen sollte
Rückweisung von anderen, weil man als "unstetig, illoyal und zu schnell" bezeichnet wird
das eigene Bauchgefühl und "Timing" verloren zu haben und sich nur noch zu fügen
anderen Menschen gefallen wollen und sich dadurch aufopfern und pleasen
keine Sicherheit in sich finden und im Außen suchen 

Der Schmerz des manifestierenden Generators


